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vom 17.10.09 bis 16.11.09 erfolgt nun die Prüfung unserer Kommunalwahl vom 27.09.09, nachdem heute das Amtliche
Wahlergebnis im Amtsblatt veröffentlicht wird. Ich möchte an dieser Stelle auch noch den Ortschaftsräten von Bannewitz,
Possendorf und Rippien zu ihrer Wahl gratulieren und erhoffe mir auch hier eine gute und sachliche Zusammenarbeit. Unse-
re neu gewählten Gemeinderäte haben diese Woche auch den Haushaltplanentwurf für 2010 erhalten und haben die Mög-
lichkeit sich aktiv an der Diskussion zu beteiligen. Dazu haben sie in der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 26.10.09 und
bei einer separaten Sitzung beim Bürgermeister und der Kämmerin im November Gelegenheit. Der Haushaltplan soll bereits
in der November-Sitzung des Gemeinderates beschlossen werden, um im neuen Jahr sofort handlungsfähig zu sein.
Liebe Einwohner,
nun noch einige Bemerkungen zum Baugeschehen in unse-
rer Gemeinde: Beginnen möchte ich mit dem Bürgerhaus,
wo derzeit bis zu drei Firmen im Dachbereich arbeiten. Neben
dem Abriss Dachgeschoss laufen parallel die Maurerarbei-
ten für den Sims und die Vorbereitung des Dachstuhles. Ab
einem gewissen Baustand werden auch schnellstmöglich
die Dachdeckerarbeiten beginnen. Um den Baukörper zu
sichern und eine wetterunabhängige Arbeit zu gewährleis-
ten, wurde ein Schutzdach errichtet, welches Sie im Foto
erkennen können. Dieses Dach kann an verschiedenen Stel-
len geöffnet werden, um das Baumaterial mit einem Kran
auf die Etage zu heben. Wenn uns die Kälte keinen ent-
scheidenden Streich spielt, soll das Dach bis Weihnachten
wieder geschlossen sein. Alle bis Jahresende anstehenden Arbeiten sind bereits beauftragt. Im nächsten Jahr geht es mit
der Außensanierung (Fördermittel Konjunkturpaket II) weiter. Es ist beabsichtigt,
sollte der Haushaltplan 2010 durch den Gemeinderat bestätigt werden, die Sanie-
rung des Bürgerhauses 2010 abzuschließen. Offen bliebe der Bau des neuen Saa-
les für 2011/2012. Fördermittel für die Innensanierung und den Saalneubau wer-
den derzeit geprüft.
Folgende Straßen sind bereits durch Decklagensanierung abgeschlossen:
Coschützer Straße in Cunnersdorf, Babisnauer Weg in Gaustritz, Zufahrt zur
Fischermühle, Boderitzer Straße in Bannewitz, Zur Laue und Rippiener Straße in
Possendorf
Die Decklagensanierung hat einen Gesamtwert von ca. 90 TEUR.
Die für dieses Jahr an der Schulturnhalle Possendorf geplanten Arbeiten konnten
abgeschlossen werden. Weitere Fördermittel für 2010 sind beantragt. Außerdem
werden in diesen Tagen die Zuwegung und der Schulhof erneuert. An der Grund-
und Mittelschule Bannewitz ist die Fassadensanierung abgeschlossen und es wer-
den Isolierungs- und Trockenlegearbeiten im Kellerbereich durchgeführt.
Ich werde Sie weiterhin über den Stand der Bauleistungen informieren.
Allen Schülern wünsche ich noch erlebnisreiche und erholsame Ferien.
Ihr Bürgermeister
Christoph Fröse




Bei schweren Unfällen, schwersten lebensbedrohlichen Zuständen
und Vergiftungen bitte sofort die Rettungsleitstelle benach-
richtigen:
0 35 04 / 19 222
Für dringende Fälle erfolgt die Vermittlung über die Rufnummer
03 51 / 1 92 92
Montag 19 Uhr bis zum nächsten Morgen 7 Uhr
Dienstag 19 Uhr bis zum nächsten Morgen 7 Uhr
Mittwoch 19 Uhr bis zum nächsten Morgen 7 Uhr
Donnerstag 19 Uhr bis zum nächsten Morgen 7 Uhr
Freitag 19 Uhr bis zum nächsten Morgen 7 Uhr
Wochenende/Feiertag 24 Stunden
Die Vermittlung der in Bereitschaft befindlichen Arztpraxen in der
Zeit von
Mittwoch 14 Uhr bis 19 Uhr
Freitag 14 Uhr bis 19 Uhr
erfolgt ebenfalls über die Rufnummer
03 51 / 1 92 92
Apothekendienstbereitschaft
Landapotheken im wöchentlichen Wechsel von montags 8 Uhr bis
montags 8 Uhr
02.11. - 08.11.09 Berg-Apotheke Possendorf
Notdienst Freital und Umgebung im tägl. Wechsel, 8 Uhr - 8 Uhr
17.10., 29.10. Stern-Apotheke Ftl., Glück-Auf-Str. 3
18.10., 30.10. Apotheke im Gutshof Ftl., Gutshof 2
19.10., 31.10. Apotheke Kesselsdorf
20.10., 01.11. Sidonien-Apotheke, Tharandt
21.10., 02.11. Löwen-Apotheke Wilsdruff
22.10., 03.11. Raben-Apotheke Rabenau
23.10., 04.11. Grund-Apotheke Ftl., An der Spinnerei 8
24.10., 05.11. Bären-Apotheke Ftl., Dresdner Str. 287
25.10., 06.11. Stadt-Apotheke Ftl., Dresdner Str. 229
26.10., 07.11. Windberg-Apotheke Ftl., Dresdner Str. 209
27.10., 08.11. Central-Apotheke Freital






Rippien, Possendorf: 26.10., 09.11.09





1.100 Liter-Rollcontainer: jeden Mittwoch
Grünschnitt: Sa., 24.10.09, 8 - 13 Uhr
Hänichen, Bahnhofstraße
Zahnärztliche Bereitschaft
von 9.00 bis 12.00 Uhr
17./18.10.09 Dipl.-Stom. Kraft,
Wilsdruff, 035204 / 57 57
24./25.10.09 Dipl.-Stom. Löscher, Freital, 0351 / 6 49 13 54
31.10./01.11. Dipl.-Stom. Schuster, Freital 0351 / 6 49 21 17
Aktuelle Änderungen im Notfalldienst finden Sie unter
www.zahnaerzte-in-sachsen.de
Tierarztbereitschaft
von Freitag 19 Uhr bis Freitag 7.00 Uhr (bitte mit telef. Anmeld.)
16.10. - 23.10.09 DVM Richter, Freital
An der Weißeritz 17 a, 03 51 / 6 49 12 85
23.10. - 30.10.09 Dr. Göhler, Pesterwitz
Am Hang 5, 03 51 / 6 50 30 29
30.10. - 06.11.09 TÄ Doreen Solarek, Wilsdruff
Landbergweg 34, 03 52 04 / 4 80 11
Sonstige
Polizeiposten Bannewitz 0351 / 40 01 60
Polizeirevier Freital 0351 / 64 72 60
Feuerwehr- und Rettungsleitstelle 03504 / 1 92 22
ENSO-Störungsruf Erdgas 0180 / 2 78 79 01
ENSO-Störungsruf Strom 0180 / 2 78 79 02
Störungsruf Wasser 035202 / 51 04 21
Straßenbeleuchtung 035206 / 2 04 48
Bestattungen 0351 / 4 01 13 63
oder 0351 / 2 13 99 19
Friedhof Bannewitz 0162 / 2 53 77 33
Advita-Pflegedienst GmbH (Rippien) 0351 / 6 48 96 70
Häusl. Krankenpflege Scheuermann 0351 / 4 01 45 79
Heilpraktikerin Gabriele Richter 0351 / 4 02 77 66
Veranstaltungen
20.10. 14.00 Uhr Seniorenveranstaltung
Hänichen/Rippien
21.10. 14.00 Uhr Seniorenveranstaltung Bannewitz
21.10. 14.30 Uhr Seniorenveranstaltung Goppeln
28.10. 8.40 Uhr Seniorenwanderung Bannewitz
31.10. 17.00 Uhr Musikalische Ernte im Sportheim
Bannewitz
05.11. 14.00 Uhr Seniorenveranstaltung Possendorf
07.11. 8.30 Uhr Herbst-Pflanz- und Pflegeaktion
09.11. 17.00 Uhr Klöppeln in Possendorf
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Bekanntmachungen
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Die nächste Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Bannewitz
findet amMontag, dem 26. Oktober 2009, um 19.00 Uhr,




1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom
21.09.09
3. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten
Beschlüsse
4. Informationen des Bürgermeisters und der Amtsleiter
5. Anfragen und Anregungen der Einwohner
6. Beschluss zur Verlegung der Gemeinderatssitzung vom
23.11.2009 auf den 30.11.2009
7. Vorberatung des Haushaltsplanes der Gemeinde Bannewitz
für das Jahr 2010
8. Vorberatung des Wirtschaftsplanes des BAB für das Jahr
2010
9. Beschluss zur Vergabe externer Beratungsleistungen für die
Doppik
10. Beschluss zur Auftragsvergabe für die Baumaßnahme Neu-
bau Schmutzwasserkanal und Kleinkläranlage Winckel-
mannstraße 84 und 86
11. Beschluss einer außerplanmäßigen Ausgabe des BAB zum
Kauf eines PKW
12. Beschluss einer überplanmäßigen Ausgabe für kleine Stra-
ßenbaumaßnahmen und Decklagensanierungen
13. Änderungsbeschluss Bebauungsplan „Am Käferberg“ - Häni-
chen
14. Abwägungsbeschluss Bebauungsplan „An der Poisental-
straße“ Wilmsdorf
15. Satzungsbeschluss B-Plan „An der Poisentalstraße“ Wilms-
dorf
16. Beschlüsse im Grundstücksverkehr
17. Anfragen und Anregungen der Gemeinderäte
Anschließend nichtöffentlicher Teil
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Es besteht ab dem 19.10.09 die Möglichkeit während der Öff-
nungszeiten in der Gemeindeverwaltung Bannewitz,
- Possendorf, Schulstraße 6, Zimmer 209 und
- Bannewitz, August-Bebel-Straße 1, Zimmer 001





Öffentliche Sitzung des Technischen
Ausschusses
Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses der Gemeinde
Bannewitz
findet am Dienstag, dem 3. November 2009, um 19.00 Uhr,









Herrn Toni Freund am 05.11. zum 99. Geburtstag
Frau Marianne Krause am 24.10. zum 97. Geburtstag
Frau Frida Eberlein am 27.10. zum 94. Geburtstag
Herrn Freiherr
Viktor v. Finck am 22.10. zum 89. Geburtstag
Frau Elli Jentzsch am 06.11. zum 89. Geburtstag
Herrn Fritz Gliem am 23.10. zum 88. Geburtstag
Herrn Werner Fiebiger am 03.11. zum 85. Geburtstag
Herrn Helmut Strohbach am 24.10. zum 84. Geburtstag
Frau Gerda Lehn am 17.10. zum 83. Geburtstag
Frau Ruth Fiebiger am 04.11. zum 83. Geburtstag
Herrn Heinz Böhmer am 18.10. zum 82. Geburtstag
Herrn Herbert Schneider am 28.10. zum 82. Geburtstag
Herrn Günter Gietzelt am 02.11. zum 81. Geburtstag
Frau Christa Schmidt am 23.10. zum 80. Geburtstag
Frau Ingrid Ebschner am 27.10. zum 80. Geburtstag
Frau Erika Mießner am 31.10. zum 75. Geburtstag
Frau Erika Rödel am 28.10. zum 75. Geburtstag
In Börnchen
Frau Liesbeth Henschke am 02.11. zum 84. Geburtstag
In Cunnersdorf
Herrn Werner Heilmann am 31.10. zum 86. Geburtstag
Herrn Siegfried Freigang am 20.10. zum 83. Geburtstag
In Goppeln
Frau Anna Rados am 21.10. zum 90. Geburtstag
Frau Stephanie Perner am 06.11. zum 90. Geburtstag
Frau Elisabeth Pomsel am 31.10. zum 88. Geburtstag
Herrn Bruno Mayer am 23.10. zum 83. Geburtstag
Herrn Paul Schubert am 24.10. zum 82. Geburtstag
Herrn Heinrich Thebes am 04.11. zum 81. Geburtstag
Frau Gisela Gruschwitz am 26.10. zum 75. Geburtstag
In Hänichen
Frau Gertrud Müller am 23.10. zum 98. Geburtstag
Frau Helga Barth am 22.10. zum 83. Geburtstag
In Possendorf
Frau Christa Richter am 26.10. zum 75. Geburtstag
In Rippien
Herrn Harald Stephan am 30.10. zum 75. Geburtstag
In Welschhufe
Frau Erica Geßner am 31.10. zum 87. Geburtstag
In Wilmsdorf





Sigrid und Siegfried Werner
am 30. Oktober
in Bannewitz
Staunen wir doch darüber,
dass das Leben uns immerfort beschenkt.
Wladimir Lindenberg
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2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom
06.10.09
3. Informationen zu getroffenen Verwaltungsentscheidungen
4. Informationen des Bürgermeisters und des Bauamtes
5. Beschlussfassung zu Stellungnahmen der Gemeinde zu Bau-
anträgen und Befreiungen
6. Vorberatung Abwägungsbeschluss Außenbereichssatzung
„Rundteil“
7. Vorberatung B-Planänderung „Käferberg“
8. Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder
Anschließend nichtöffentlicher Teil






Die nächste Sitzung des Verwaltungsausschusses der Gemeinde
Bannewitz
findet amDienstag, dem 10. November 2009, um 19.00 Uhr,




1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom
13.10.09
3. Informationen des Bürgermeisters und der Amtsleiter
4. Grundstücksangelegenheiten
5. Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder
Anschließend nichtöffentlicher Teil













1. Bestätigung der vorliegenden Tagesordnung und
des Protokolls der Sitzung vom 28.09.2009
2. Informationen des Ortsvorstehers und der Ort-
schaftsräte (mit Vorbereitung zur Gemeinderats-
sitzung am 26.09.09)
3. Bericht zum Stand der Mittelverwendung 2009
und Planung des Jahres 2010
4. Anfragen und Anregungen anwesender Einwoh-
ner






des Wahlergebnisses der Gemeinderatswahl am 27. September 2009
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 29.09.2009 das Wahlergebnis in der Gemeinde Bannewitz ermittelt.
1. Zahl der Wahlberechtigten 8.809
2. Zahl der Wähler 6.366
3. Zahl der ungültigen Stimmzettel 236
4. Zahl der gültigen Stimmzettel 6.130
5. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen 17.453
6. Gesamtstimmenzahl und Verteilung der Sitze auf die Wahlvorschläge sowie die Zahlen der für die Bewerber der einzelnen Wahlvor-
schläge abgegebenen gültigen Stimmen
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7. Es bleiben keine Sitze nach § 21 Abs. 3 KomWG unbesetzt.
Gegen die Wahl kann gemäß § 24 Abs. 2 Satz 2 des Kommunalwahlgesetzes Einspruch erhoben werden. Dieser kann von jedem
Wahlberechtigten, jedem Bewerber und jeder Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, innerhalb einer Woche nach dieser
öffentlichen Bekanntmachung unter Angabe des Grundes bei der Rechtsaufsichtsbehörde, Landratsamt Pirna, Kommunalaufsicht,
Siegfried-Rädel-Straße 9, 01796 Pirna erhoben werden. Nach Ablauf dieser Frist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr gel-
tend gemacht werden. Der Einspruch eines Einsprechenden, der nicht die Verletzung seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig,
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Gemeinde Bannewitz
Öffentliche Bekanntmachung
des Wahlergebnisses der Ortschaftsratswahl Bannewitz am 27. September 2009
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 29.09.2009 das Wahlergebnis in der Ortschaft Bannewitz ermittelt.
1. Zahl der Wahlberechtigten 4.483
2. Zahl der Wähler 3.141
3. Zahl der ungültigen Stimmzettel 179
4. Zahl der gültigen Stimmzettel 2.962
5. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen 8.108
6. Gesamtstimmenzahl und Verteilung der Sitze auf die Wahlvorschläge sowie die Zahlen der für die Bewerber der einzelnen Wahlvor-
schläge abgegebenen gültigen Stimmen
7. Es bleiben keine Sitze nach § 21 Abs. 3 KomWG unbesetzt.
Gegen die Wahl kann gemäß § 24 Abs. 2 Satz 2 des Kommunalwahlgesetzes Einspruch erhoben werden. Dieser kann von jedem
Wahlberechtigten, jedem Bewerber und jeder Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, innerhalb einer Woche nach dieser
öffentlichen Bekanntmachung unter Angabe des Grundes bei der Rechtsaufsichtsbehörde, Landratsamt Pirna, Kommunalaufsicht,
Siegfried-Rädel-Straße 9, 01796 Pirna erhoben werden. Nach Ablauf dieser Frist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr gel-
tend gemacht werden. Der Einspruch eines Einsprechenden, der nicht die Verletzung seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig,
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Gemeinde Bannewitz
Öffentliche Bekanntmachung
des Wahlergebnisses der Ortschaftsratswahl Possendorf am 27. September 2009
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 29.09.2009 das Wahlergebnis in der Ortschaft Bannewitz ermittelt.
1. Zahl der Wahlberechtigten 2.259
2. Zahl der Wähler 1.616
3. Zahl der ungültigen Stimmzettel 71
4. Zahl der gültigen Stimmzettel 1.545
5. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen 4.209
6. Gesamtstimmenzahl und Verteilung der Sitze auf die Wahlvorschläge sowie die Zahlen der für die Bewerber der einzelnen Wahlvor-
schläge abgegebenen gültigen Stimmen
7. Es bleiben keine Sitze nach § 21 Abs. 3 KomWG unbesetzt.
Gegen die Wahl kann gemäß § 24 Abs. 2 Satz 2 des Kommunalwahlgesetzes Einspruch erhoben werden. Dieser kann von jedem
Wahlberechtigten, jedem Bewerber und jeder Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, innerhalb einer Woche nach dieser
öffentlichen Bekanntmachung unter Angabe des Grundes bei der Rechtsaufsichtsbehörde, Landratsamt Pirna, Kommunalaufsicht,
Siegfried-Rädel-Straße 9, 01796 Pirna erhoben werden. Nach Ablauf dieser Frist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr gel-
tend gemacht werden. Der Einspruch eines Einsprechenden, der nicht die Verletzung seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig,
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Gemeinde Bannewitz
Öffentliche Bekanntmachung
des Wahlergebnisses der Ortschaftsratswahl Rippien am 27. September 2009
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 29.09.2009 das Wahlergebnis in der Ortschaft Bannewitz ermittelt.
1. Zahl der Wahlberechtigten 1.209
2. Zahl der Wähler 887
3. Zahl der ungültigen Stimmzettel 53
4. Zahl der gültigen Stimmzettel 834
5. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen 2.353
6. Gesamtstimmenzahl und Verteilung der Sitze auf die Wahlvorschläge sowie die Zahlen der für die Bewerber der einzelnen Wahlvor-
schläge abgegebenen gültigen Stimmen
7. Es bleiben keine Sitze nach § 21 Abs. 3 KomWG unbesetzt.
Gegen die Wahl kann gemäß § 24 Abs. 2 Satz 2 des Kommunalwahlgesetzes Einspruch erhoben werden. Dieser kann von jedem
Wahlberechtigten, jedem Bewerber und jeder Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, innerhalb einer Woche nach dieser
öffentlichen Bekanntmachung unter Angabe des Grundes bei der Rechtsaufsichtsbehörde, Landratsamt Pirna, Kommunalaufsicht,
Siegfried-Rädel-Straße 9, 01796 Pirna erhoben werden. Nach Ablauf dieser Frist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr gel-
tend gemacht werden. Der Einspruch eines Einsprechenden, der nicht die Verletzung seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig,
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Veränderte Öffnungszeiten
der Einwohnermeldeämter
27. Oktober bis 5. November 2009
Montag 9 - 12 Uhr Meldeamt Bannewitz
Dienstag 9 - 12 und
13 - 18 Uhr Meldeamt Possendorf
(Bannewitz geschlossen)
Donnerstag 9 - 12 und
13 - 18 Uhr Meldeamt Bannewitz
(Possendorf geschlossen)
Freitag 9 - 12 Uhr Meldeamt Possendorf
Beachten Sie bitte, dass vorläufige Dokumente und Kinder-
reisepässe nur in Possendorf ausgestellt werden!
__________________________________________________________
Einwohnerversammlung in Possendorf
Dienstag, 27.10.09, 19.00 Uhr, Vereins- und Gemein-
desaal
Themen:
1. Rekonstruktion Abwasserkanal und Decklagensanierung Richard-
Wagner-Straße/Schulgasse
2. Allgemeines
Tel.: 0 35 01 - 52 00 13 und 0 35 01 - 46 61 53
E-Mail: viera.richter@euroregion-elbe-labe.eu
Regionalmanagement ILE Region „Sächsische Schweiz“
Frau Ulrike Funke
Hartmannsbach Nr. 39, 01816 Bad Gottleuba












Telefon 03 52 06 / 2 04 49
Bannewitz, Ortszentrum/Bräunlinger Straße
Flurstück 74/33 Gemarkung Bannewitz
- Baugrundstück
- Größe ca. 2.788 qm
- Verkauf lt. Bodenrichtwert (Wertgutachten)
Flurstück 82/3 Gemarkung Bannewitz
- Baugrundstück
- Größe ca. 2.300 qm




Dienstag, 17.11.09, 19.00 Uhr, Feuerwehrgerätehaus
Gemeinsames Beratungsangebot der
EUROREGION mit ILE-Region Sächsi-
sche Schweiz in Pirna
Kooperation mit der Initiative „Integrierte Länd-
liche Entwicklung“
Die Euroregion Elbe/Labe und das Regionalmanagement ILE - Regi-
on Sächsische Schweiz bieten gemeinsam an jedem 2. Don-
nerstag im Monat in der Zeit 16 Uhr bis 18 Uhr im Raum
05 des Bürgerbüros Zehistaer Straße 9 in Pirna kostenfreie zusätz-
lichen Beratungen zu Fördermöglichkeiten im Ländlichen Raum und
zur ZIEL 3 - Förderung an.
Das EU - Programm Ziel 3 / Cíl 3“ zur Förderung der grenzüber-
greifenden Zusammenarbeit zwischen dem Freistaat Sachsen und
der Tschechischen Republik löst das bisherige Programm INTER-
REG III A ab. Bis Ende 2013 sollen rund 207 Mio. EUR für Projekte
im gemeinsamen Fördergebiet zwischen Sachsen und Nordböh-
men eingesetzt werden. Gefördert werden hier unter anderem Maß-
nahmen in den Bereichen Infrastrukturentwicklung, Raumplanung,
Kultur, Bildung und Jugendarbeit sowie Wirtschaftsförderung, Sicher-
heit und Naturschutz.
Vom Regionalmanagement der ILE-Region werden Förderprogramme
in der ländlichen Entwicklung von nachhaltigen Verkehrs- und Orts-
strukturen, der Schaffung und des Erhalts von Arbeitsplätzen, der
Um- und Wiedernutzung ländlicher Bausubstanz für Wohnzwecke
sowie Maßnahmen zur Sicherung der Grundversorgung der Bevöl-
kerung im ländlichen Raum bearbeitet.










Verwaltung und BAB im Rathaus
Dienstag 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Donnerstag 13 - 15.30 Uhr
Freitag 9 - 12 Uhr
Soziales und Bürgerbüro im Bürgerhaus
Montag, Freitag 9 - 12 Uhr
Dienstag 9 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Donnerstag 9 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag (Possendorf) 9 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Donnerstag (Bannewitz, auf Anmeld.) 14 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Öffnungszeiten der Meldestellen
Montag: Bannewitz 9 - 12 Uhr
Dienstag: Possendorf 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Dienstag: Bannewitz 13 - 16 Uhr
Donnerstag: Possendorf 13 - 16 Uhr
Donnerstag: Bannewitz 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Freitag: Possendorf 9 - 12 Uhr
Sprechzeit der Schiedsstelle
der Gemeinde Bannewitz
Jeden 1. Dienstag im Monat, 18 bis 19 Uhr
Bürgerhaus Bannewitz, Erdgeschoss, Sozialamt
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Herzlich willkommen zum
“Vorweihnachtlichen Töpfern“
in unserem neu gestalteten Kunstkeller.
Eine tolle Idee - Geschenke liebevoll, kreativ und phantasievoll unter
fachkundiger Anleitung selbst gestalten.
Wir treffen uns am 04.11., 11.11. und 25.11.2009
Kinder und Jugendliche von 14.00 - 15.30 Uhr
Erwachsene von 17.00 - 18.30 Uhr
Unkostenbeitrag: 40,00 EUR (incl. Material)
für Schüler MTK: 30,00 EUR (incl. Material)
Anmeldung im Büro der Musik-, Tanz- und Kunstschule Bannewitz
bis zum 30.10.2009
Etwas Besonderes: Wir bieten auch Einzelstunden “Drehen
mit der Töpferscheibescheibe“
an!
Musik-, Tanz- und Kunstschule Bannewitz e. V.
August-Bebel-Str. 1 in 01728 Bannewitz (Bürgerhaus),





Jeder Mensch ist musikalisch - dieser Satz des deutschen Musikers
und Philosophen Heinrich Jacoby (1889-1964) gilt ohne Ein-
schränkung für Menschen mit und ohne Behinderung gleicherma-
ßen. Auch Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit Behinderung
haben Freude am Musizieren und ein Recht auf musikalische Bil-
dung und Förderung. Forschungen gerade in den letzten Jahren
haben ergeben, dass die Beschäftigung mit Musik sich grundsätz-
lich positiv auf die geistige Entwicklung eines Kindes auswirkt, sowie
die soziale Kompetenz nachhaltig fördert. Musik mit behinderten
Menschen ist dabei nicht gleich zu setzen mit Musiktherapie, son-
dern bedeutet vielmehr aktiv Musik zu machen.
Für Behinderte und auch für die Eltern behinderter Kinder ist es eine
ungewöhnlich positive Erfahrung, wenn der behinderte Mensch
unabhängig von seiner Leistungsfähigkeit angenommen wird und
wenn es gelingt, Kindern und Eltern Formen des gemeinsamen Musi-
zierens zu erschließen, denn: behindert ist auch normal!
An der Musik-, Tanz- und Kunstschule Bannewitz wollen wir im
nächsten Jahr noch stärker als bisher Unterrichtsformen für Behin-
derte anbieten. Es ist uns eine Herzenssache, Kindern und Erwach-
senen, die anders sind, die Freude am Musizieren zu ermöglichen
und. die wunderbare Wirkung der Musik, des Tanzes und der Kunst
erleben zu lassen
Wir planen dabei als Gruppenunterricht Gemeinschaftsmusizie-
ren mit elementarer Musik für alle Altersgruppen, denn oftmals
ist Musik mit einfachen Instrumenten das einzige Ausdrucksmittel für
behinderte Menschen sich musikalisch auszudrücken. Dazu gehör en
aber auch Singen, Tanzen, Spielen von Rhythmusinstrumenten, ob
Trommeln, Rasseln, Triangel oder Klanghölzer, alles ist möglich. Wir
bieten aber auch Gruppenunterricht in künstlerischen Fächern
wie Malen, Töpfern und künstlerisches Gestalten.
Aber auch Einzelunterricht ist für Behinderte möglich, darin
haben einige Lehrer unserer Schule schon jahrelange Erfahrungen
bzw. besondere Fortbildungen absolviert. Besonders gut eignen sich
Blockflöte, Geige, Cello, Kontrabass, Gitarre, Klavier. Ensemble-
spiel ist nicht nur im Behindertenbereich eine wichtige Ergänzung
zum Einzelunterricht.
Vor allem das Mitwirken in einer integrativen Gruppe gibt Freu-
de, Motivation und Bestätigung. Integration heißt: jeder Mensch (egal
ob behindert, alt, reich, arm, „normal“) erhält gemäß seinen indivi-
duellen Möglichkeiten eine musikalische Förderung, mit den Hilfe-
stellungen, die er so lange wie nötig braucht und das Forum, seine
Fähigkeiten in musikalische Gruppen einzubringen.
Aus dem Gemeindeleben
Herbstball 2009
des Musikverein Bannewitz e.V.
Musikalische Ernte
Sonnabend, 31.10.09, ab 17.00 Uhr
Sportheim Bannewitz, Rosentitzer Straße
Aufruf zum Pflanz- und Pflegeeinsatz am
7. November 2009
Wie jedes Jahr im Herbst bittet die Regionalgruppe Goldene Höhe
unsere Einwohner um rege Beteiligung bei den Pflegemaßnahmen
sowie einigen Ergänzungspflanzungen an ausgewählten Standorten.
Treffpunkte sind jeweils um 8.30 Uhr:
für Bannewitz: Findlingsstein am Beginn des Lehrpfa-




für Hänichen/Rippien: Goldene Höhe, Triangulationssäule
für Possendorf: Netto-Parkplatz




Auch in diesem Jahr wird es am Wochen-
ende des 2. Advent den traditionellen Weih-
nachtsmarkt am Schloss Nöthnitz geben. Den
Organisatoren des Marktes, Mitgliedern des
Vereins Musik-, Tanz- und Kunstschule Ban-
newitz, ist es auch mit dem neuen Schloss-
besitzer gelungen, Voraussetzungen zu schaf-
fen, dass der Weihnachtsmarkt wieder stattfinden kann.
Dabei wird es in diesem Jahr einige Neuerungen geben, wie z.B. ein
jurtenartiges Zelt im Hof, wo Mitmachangebote zum Basteln und Töp-
fern einladen und sich die Besucher etwas aufwärmen können. In der
sogenannten „Durchfahrt“ wird wieder eine Bühne stehen, wo das
Puppenspiel stattfindet und Schüler der Musik-, Tanz- und Kunstschule
Bannewitz das Publikum an beiden Tagen mit Darbietungen erfreuen.
An den Ständen kann man handwerkliche Geschenke erwerben oder
kulinarische Leckereien. Die Firma Bärenhecke mit ihrem Brotback-
ofen, Schmiedemeister Woggon mit seinem Schmiedefeuer, Esel zum
Streicheln und ein zünftiges Lagerfeuer werden wieder für die ganz
besondere Atmosphäre sorgen, für die der Weihnachtsmarkt bekannt
und beliebt ist.
Eckpunkte des Programms:
Sonnabend, 5.12.2009, 14.00 - 19.00 Uhr
14.00 Posaunenchor, 16.00 Puppenspiel, 17.00 Chorsingen, 19.00
Turmblasen
Sonntag, 6.12.2009, 14.00 - 18.00 Uhr
14.00 Posaunenchor, 14.30 Weihnachtskantate, 18.00 Turmblasen
Wir danken allen, die sich bereit erklärten, einen Weihnachtsbaum für
den Weihnachtsmarkt zu spenden. Die Resonanz auf unseren Aufruf
im Amtsblatt war überwältigend!
Irmela Werner
Seite 14 Nummer 18/2009 vom 16. Oktober 2009Bannewitzer Amtsblatt
Der Prozess der Integration führt schließlich zu einer Pädagogik, in der
alle Schüler in Kooperation miteinander auf ihrem jeweiligen Entwick-
lungsniveau und mittels ihrer momentanen Denk- und Handlungs-
kompetenzen an einer gemeinsamen Sache lernen und arbeiten.
Eine gute Möglichkeit bietet sich auch in den Chören, egal ob im
Spatzen-, Kinder- und Jugendchor: Singen kann jeder, und es hat
heilsame Wirkung!
Wir würden uns freuen, wenn wir die Neugier bei Erwachsenen und
Eltern von Kindern mit Behinderung geweckt haben und sie den
Weg zur Musik-, Tanz- und Kunstschule Bannewitz finden würden.
Jeder wird angenommen wie er ist, gleich ob mit Behinderung oder
Hochbegabung. Über die Angebote für Kinder, Jugendliche und
Erwachsene mit Behinderungen informiert Sie gerne das Büro der






Auch in diesem Jahr findet am 1.
Advent (Sonntag, 29.11.09) von 13
bis 17 Uhr das Weihnachtsstübl in der
KulturTankstelle statt. Dafür können
sich Hobbybastler, Gewerbetreibende und Händler melden, die mit
uns die Adventszeit zünftig einleiten wollen. Vielleicht gibt es Ban-
newitzer Familien oder Künstler, die mit weihnachtlichen Ausstel-
lungsstücken oder Beiträgen das Weihnachtsstübl bereichern möch-
ten. Wir freuen uns über Ihre Ideen und Anregungen.
Musikverein Bannewitz e. V. in der KulturTankstelle, Windbergstr. 1




jetzt freitags 19.00 - 20.30 Uhr --> KulturTankstelle Bannewitz
Die Musikschule
in der KulturTankstelle Bannewitz
Windbergstraße 1, 01728 Bannewitz
Tel. 03 51-4 04 26 62 Fax: 03 51-4 04 26 61 Mobil: 0179-
5 20 43 99
E-Mail: musikverein-bannewitz@gmx.de
Internet: www.musikverein-bannewitz.de
Sprechzeiten: dienstags 10-12 Uhr und 14-18 Uhr
Aktuelle Kurs- und Probenzeiten
Kammerchor mittwochs 18.30 Uhr
Kinder- u. Jugendchor mittwochs 16.15 Uhr
Renaissance-Blockflötengruppe freitags 16.15 Uhr
Windbergmusikanten mittwochs 17.30 Uhr
Blockflötengruppe „Musiküsse“ dienstags 14.30 Uhr
Musikalische Früherziehung dienstags 8.30/9.15/10.00 Uhr
Musiziergarten für 3-6-Jährige donnerstags 16.00 Uhr
Kindertanz mittwochs 16.15 Uhr
Kinderyoga mittwochs 15.30 Uhr
Seniorentanz dienstags 10.00 Uhr
Orientalischer Bauchtanz montags 19.15/20.15 Uhr
Line Dance mittwochs 19.00 Uhr
Irish Dance donnerstags 19.30 Uhr
Gesellschaftstanz
(Standard und Latein) freitags 19.00 Uhr
Yoga mittwochs 16.30/18.00 Uhr
Kreatives Gestalten donnerstags 18.00 Uhr
Liedbegleitspiel mittwochs 18.00 Uhr
OMC (OldieMusicClub) dienstags 18.00 Uhr
Die Teilnahme an diesen Proben bzw. Kursen ist jederzeit ohne Vor-
anmeldung möglich.
Benefiz-Golfturnier in Possendorf ergab
1.300 Euro für soziale Zwecke
Possendorfer Jugendmannschaft erspielte sich
Sieg in der Netto-Wertung
Einen spannenden, inspirierenden und genussvollen Tag auf demGrün
versprachen dieOrganisatoren des inzwischen schon zur Tradition gewor-
denen Golfshop-pkl kmk-Turniers am letzten Septemberwochenende.
72 Golfbegeisterte starteten am Vormittag auf dem 18-Loch-Platz, um
sich im Kampf mit den kleinen weißen Bällen zu messen. Unter dem
Motto „Golfen, schlemmen, spenden“ hatten Hans-Joachim Kraatz,
geschäftsführender Gesellschafter der Dresdner KMK Steuerbera-
tungsgesellschaft mbH und Jens Breunig vom Possendorfer Pro-Shop
eingeladen. Bei strahlendem Wetter und durchweg sehr guten Ergeb-
nissenwurde es für alle Beteiligten eineMischung aus spannendenWett-
kämpfen, Leckereien für den Gaumen und guten Taten. Rund 1.300
Euro kamen als Erlös von Tombola und Startgeldern zusammen, eine
Summe, die auch in diesem Jahr wieder der Förderung sozialer Pro-
jekte zukommt. Unterstützt wird ein Vorhaben der Evangelischen Kirch-
gemeinde Possendorf, die damit den Bau eines Brotbackofens reali-
sierenmöchte. „Mit diesemProjekt soll“, so Hans-Joachim Kraatz, „Kin-
dern und Jugendlichen die Möglichkeit gegeben werden, einmal aus
der hoch technisierten Alltagswelt auszusteigen, alte Handwerkstech-
niken kennen zu lernen und gleichzeitig gemeinsam etwas zu schaffen.“
Darüber hinaus wird auch der Arche Nova e.V., eine in Dresden
gegründete Initiative für Menschen in Not, die in mehreren Ländern
Afrikas, Asiens und Lateinamerikas Entwicklungszusammenarbeit
und humanitäre Hilfe leistet, unterstützt.
H.-J. Kraatz
__________________________________________________________
3. Benefizkonzert in der Friedenskapelle
in Kleinnaundorf - Alte Musik für neue
Ohren
Zum Konzert der „Dresdner Stadtpfeifer“ am 04.10.2009 in der Frie-
denskapelle in Kleinnaundorf haben sich so viele Zuhörer auf den
Weg gemacht, dass der Platz fast nicht ausgereicht hat.
Die „Dresdner Stadtpfeifer“ - ein Laienensemble, unter der musika-
lischen Leitung von Kantor Reinhard John, was seine Wurzeln in der
Musik des Mittelalters sucht, spielte Werke der Renaissance und
des Frühbarock, wie sie vielleicht damals in Dresden erklungen sind.
Historische Instrumente wie Zinken, Dulciane, Flöten und Barock-
posaunen hatten zunächst einen sehr eigenen und für unsere Ohren
ungewöhnlichen Klang, der sich aber im Laufe des Konzertes als
sehr angenehmen warmen Klang wahrnehmen ließ.
Die Moderation vom musikalischen Leiter Reinhard John - Informa-
tionen zu den einzelnen Stücken und geschichtliche Hintergründe
zur Entstehung selbiger, der Geschichte der Stadtpfeifer und kurze
Erläuterung zu dem historischen Instrumenten - haben die Stunde
Musik sehr gut aufgelockert und kurzweilig erscheinen lassen.
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Die vier doppelchörigen (ein Chor als Gesangsensemble, ein Chor
instrumental besetzt) Stücke von H. Schütz, J. Walter und M. Pre-
torius waren wohl die Höhepunkte des Konzertes.
Beachtlich, dass in der Kürze der Zeit - die „Dresdner Stadtpfeifer“
existieren in dieser Besetzung noch kein ganzes Jahr - ein solches
Repertoire erarbeitet wurde und aufführungsreif erklingen kann.
Das sehr aufmerksame Publikum dankte den Musikern mit reichlich
Beifall und einer hohen Spende für die Anschaffung der Orgel für
die Friedenskapelle in Kleinnaundorf und das Interesse an den his-
torischen Instrumenten wurde auch in Gesprächen mit den Musi-
kern nach dem Konzert noch deutlich.
An dieser Stelle sollte auch erwähnt werden, dass es nicht selbst-
verständlich ist, dass Musiker ein Konzert von solch hohem Niveau
veranstalten und dabei auf ihre Gage verzichten und zum Schluss
sogar noch selbst etwas für den guten Zweck spenden. VIELEN
DANK!
Das nächste Konzert in dieser Reihe findet am 15. November, 17.00
Uhr in der geheizten Friedenskapelle Kleinnaundorf statt mit „leich-
ter“ Blockflötenmusik das 20. Jahrhunderts. Dazu möchten wir Sie
an dieser Stelle schon ganz herzlich einladen.
Carola Pöllmann - Kirchenmusikerin in der Kirchgemeinde Bannewitz
__________________________________________________________
14. Oktoberfest der „Poisentaler Blas-
musikanten“ 2009 in Possendorf
Wir bedanken uns bei unseren Sponsoren:
Architektenbüro Arnholdt/Gruhl; Autohaus Godzik; Autohaus Rich-
ter, Inh. Jan Mücklich; Bäckerei Göhler; Batterieservice Woelz; Bau-
geschäft Ebert; Baugeschäft Pilath; Baustoffe Just GmbH; Bau- und
Montageschlosserei D. Eckhardt; Berg-Apotheke Possendorf; BHG
Am Bahnhof Possendorf; Boutique „Gazelle“ M. Henschel; Braue-
rei Rechenberg; Café Lehmann Inh. Fam. Titrik; Dr. med. Christian
Voss; Elektroservice Hentzschel; Fahrzeugaufbereitung M. Walther;
Fam. Bernd Geißler; Fam. Karl-Heinz Köhler; Fam. Roland Nitschel;
Fam. Manfred Steinbring; Fam. Stefan Oswald; Fam. Wilfried Bartsch;
Fam. Gunter Fleischer; OFW Saida; OFW Possendorf; Flüssiggas-
abfüllung Hornoff; Gasthof Börnchen Inh. U. Geißler; Gaststätte
„Augustiner“ an der Frauenkirche; Gelenkwellen Lindner; Geschenk-
Boutique R. Kirbach; Getränkehandel Jacob; H+R Anlagenbau
GmbH & Co. Kg; Handel und Vertrieb Kühne Pulsnitz; Hänichener
Landhandels GmbH; Hotel Hähnel; Hotel u. Gaststätte „Jägerhaus“;
IMO-Autopflege GmbH Bannewitz; Ing.-Büro Wasser und Boden
GmbH; Karosseriebau Lutz Henschke; Kfz-Service Heymann; Klemp-
nerei Gunter Albrecht; Kosmetiksalon LALUNA; Krankenpflege
Scheuermann; Kupfer-Ecke Göhlert; Malermeister Gunter Eymann;
Mechan. Werkstatt Wolfgang Henschke; Medizin- u. Elektrotechnik
M. Schwarz; Metallbau Walther; Mobau Müller; Nähkörbchen Mar-
tina Mildner; Nähmaschinen u. Geschenkartikel Vogel; OBI Banne-
witz; Ostsächsische Sparkasse (Possendorf); P-L Clean Service;
Pumpenservice Dresden GmbH; Quelle-Shop Fichtner; Raumge-
staltung Ullrich; real,- Markt Bannewitz; Reifen-Glau Inh. E. Pötzschke;
Reisebüro Simone Göpfert; Sachsen Dental GmbH A. Oswald;
SACHSEN-SÄGE Wiefel, Schreibwaren Vogtel Trier; Spedition Frach
Inh. T. Berthold; Stihl-Berger; Textilreinigung Pötzschke; Tischlerei
Grunert; Transport- u. Dienstleistungen F. Herrla; U&R Fitness-Stu-
dio; Windmühle Possendorf - W. Thümmel; Zimmerei & Holzbau
Henschel; ZIRNIS-Fahrschule; Zweiradservice L. Bernhardt
Ihr Poisentaler Blasmusikanten
Entenklau nach Festende
Mit den letzten Gästen des Oktoberfestes verschwand auch die
knallgelbe Ente vom Grundstück einer Familie am „Alten Sportplatz“
in Possendorf. Dreiste Diebe klauten das „Maskottchen“ in der Nacht
vom 3. zum 4. Oktober, ca. 3.30 Uhr vom Grundstück. Die Familie
würde sich sehr freuen, wenn ihre Ente eines Morgens wieder an
ihrem gewohnten Platz stehen würde!
Ryssel
Finale um den Kinder- und Jugendpokal
in Sachsen
In der Schwimmhalle in Leipzig-Grünau ist sprichwörtlich die Hölle
los. Anfeuerungsgeschrei vom Beckenrand treibt die Aktiven nach
vorn. 12 Finalteams kämpfen in den einzelnen Altersklassen um den
begehrten Kinder- und Jugendpokal, der als Staffelwettbewerb all-
jährlich ausgetragen wird. Darunter befinden sich fünf Mannschaf-
ten des Hainsberger SV, die sich in den Vorkämpfen im Juni für das
Finale qualifizieren konnten. Bei den Jüngsten (Jahrgänge 2000/01)
zählen die Freitaler beim kindgerechten Mehrkampf mit zu den Favo-
riten. Die Nervosität ist Alexandra Arlt (aus Wilmsdorf), Annika Kluge,
Hannes Kern, Johann Hentzschel und Benjamin Wilde (aus Häni-
chen) vorm Start leicht anzumerken. Doch was die Mädchen und
Jungen danach im Schwimmbecken zeigen, ist fast sensationell. In
der Addition der Zeiten, die in den einzelnen Staffeln geschwom-
men wurden, konnten sie sich gegenüber ihrer Bestzeit aus dem
Vorkampf noch mal deutlich verbessern und mit sieben Sekunden
Vorsprung die Teams von Automation Leipzig und SSV Leutzsch
hinter sich lassen. „Ich war total aufgeregt und habe mit meinen
Schützlingen am Beckenrand mitgefiebert. Denn anfangs war es
doch ziemlich eng. Nicht zuletzt bildete jedoch auch unser Team-
geist die Grundlage des Erfolges“, sagt Trainerin Carolin Wilde.
Foto: untere Reihe v.l. Johann Hentzschel, Annika Kluge, Hannes
Kern, oben Carolin Wilde (Trainerin), Alexandra Arlt und Benjamin
Wilde
Sie und das Trainerteam des HSV hat die Schwimmtalente in den
letzten Jahren kontinuierlich im Training auf diesen großartigen Sieg
vorbereitet. In letzten zwei Monaten sorgte der sportliche Leiter
Sebastian Halgasch - einst international erfolgreicher Schwimmer -
für den letzten Schliff. „Eine solch famose Leistung habe ich nicht
erwartet. Unser Nachwuchs war im Vergleich mit den besten säch-
sischen Vereinen richtig stark. Denn auch in anderen Jahrgängen
konnten wir vorn „mitmischen“, gibt der Cheftrainer ehrlich zu. Seine
Freude darüber ist in seinem Gesicht leicht abzulesen. „Damit sind
wir der beste Talentestützpunkt im Freistaat.“ Der 28-Jährige lobt
gleichzeitig die fleißige und versierte Arbeit seines Trainerteams, das
es geschafft hat seit seinem Amtsantritt 2006, den E-Kaderbestand
von acht auf gegenwärtig 17 zu erhöhen.
Weitere Ergebnisse:
Jahrgang 1998/99: 3. Platz; Jahrgang 1993-95 (Jungen): 4. Platz
Jahrgang 1993-95 (Mädchen): 6. Platz; Jahrgang 1996/97 (Mäd-
chen): 6. Platz
Arnd Lochmann
Seite 16 Nummer 18/2009 vom 16. Oktober 2009Bannewitzer Amtsblatt
6. Punktspiel B1-Junioren am
10.10.2009, Bezirksklasse, Staffel 2
SV Bannewitz - SpG Meißen 5:3
Mühsam ernährt sich das Eichhörnchen
Das Punktspiel gegen die Spielgemeinschaft aus Meißen und Bar-
nitz fand bei noch trockenem, aber sehr kühlem grauen Herbst-
wetter statt. Beide Mannschaften hatten ein spielfreies Wochenen-
de hinter sich und man konnte gespannt sein, wie beide Mann-
schaften dies verkraftet hatten.
Nach der Tabellensituation gab es nur die Möglichkeit für einen kla-
ren Sieg der Bannewitzer. Aber so leicht machten es die Meißner
den Jungs aus Bannewitz nicht. Mit einem massierten Mittelfeld und
einer festen Abwehr verteidigten sie eine halbe Stunde lang ihr Tor
mit Erfolg. Den Bannewitzern fehlte es an Spritzigkeit, Bewegungs-
freudigkeit und Cleverness vorm Tor, um ihr Spiel erfolgreich gestal-
ten zu können. In solchen Situationen helfen dann oft nur Stan-
dardsituationen. So auch hier. Zweimal stand der Bannewitzer
Abwehrchef goldrichtig am langen Pfosten und nickte mit Köpfchen
zum 1:0 und 2:0 ein. Schlampiges Abwehrverhalten der Bannewit-
zer ermöglichte den Gästen aber noch den Anschlusstreffer vor der
Halbzeit.
Die zweite Spielhälfte bescherte den Zuschauern noch fünf Tore.
Immer wieder gingen die Bannewitzer in Führung und immer wie-
der gestatteten sie den Meißnern die Anschlusstreffer. Sie machten
sich das Leben selbst schwer. Ob mühsamer Punktgewinn oder
nicht - die Bannewitzer sind seit sieben Pflichtspielen ungeschla-
gen. Mit diesem Pfund im Rücken wird auch die spielerische Locker-
heit in den nächsten Wochen wiederkehren.
Torschützen: 1:0 (30. Min.), 2:0 (32. Min.) Jeremy Liebscher; 2:1 (36.
Min.) Nico Lauterbach ; 3:1 (60. Min.) Steve Kunze; 3:2 (67. Min.)
Jakob Möhlenhof; 4:2 (70. Min.) Paul Szuppa; 5:2 (72. Min.) Ale-




SG Empor Possendorf in Hänichen
Sonntag, 18. Oktober - Pokal
14.00 Uhr 1. Männer - Dynamo Dresden 3.
Sonnabend, 24. Oktober
10.30 Uhr AH Poss./Bann. - Laubegast
Sonntag, 25. Oktober
13.00 Uhr 2. Männer - SG 90 Braunsdorf
15.00 Uhr 1. Männer - VfL Pirna-Copitz 2.
Sonnabend, 31. Oktober
9.00 Uhr C-Jugend - SG Weißig 1861
10.30 Uhr D-Jugend - Höckendorfer SV
Sonntag, 1. November
9.00 Uhr E-Jugend - Wacker Mohorn
10.30 Uhr F-Jugend - SG Kesselsdorf
Sonntag, 8. November
9.00 Uhr E-Jugend - SG 90 Braunsdorf
__________________________________________________________
Tai Chi - Qi Gong
Die nächsten Abende sind
am Mittwoch, 21. und 28. Oktober und 4. November,
16.30 - 18.00 Uhr für Nichtberufstätige
18.30 - 19.00 Uhr Wildgans Qi-Gong
19.00 - 21.00 Uhr für Berufstätige
im Vereins- und Gemeindesaal Possendorf
Kastanienallee 4
Eltern-Kind-Treff
für Kinder im Alter zwischen 0 und 3 Jahren
jeden Dienstag und Donnerstag, 9.00 - 11.00 Uhr,
Vereins- und Gemeindesaal Kastanienallee
Deutscher Kinderschutzbund Weißeritzkreis e.V.
__________________________________________________________
Krabbelgruppe Bannewitz
Mütter oder Väter mit Kindern von 0 bis 3 Jahren
jeden Montag, ab 9.30 Uhr im Gemeinderaum der Kirche Banne-
witz




Bürgerhaus, August-Bebel-Str. 1, Tel. 0351 / 4 09 00 29
Mittwoch 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 18.00 Uhr
Wegen Urlaub bleibt die Bücherei bis 23.10.09 geschlos-
sen.
Possendorf an Schultagen (12. - 23.10. Ferien)
Grundschule, Schulstr. 6, Tel. 03 52 06 / 2 13 53
Dienstag 9.30 - 12.00 Uhr 12.30 - 16.30 Uhr




1. „Ehrenurkunde für ehrenamtliches
Engagement im Sport“
Der KSB möchte auch in diesem Jahr wieder verdienstvolle Sport-
freunde aus seinen Mitgliedsvereinen auszeichnen. Der bis zum vor-
herigen Jahr verliehene „Joker für ehrenamtliches Engagement im
Sport“ wird durch die „Ehrenurkunde für ehrenamtliches Engage-
ment im Sport“ ersetzt. Ansonsten bleiben die bisherigen Modalitä-
ten bestehen. Die Vereine können ihre Vorschläge bis zum 31. Okto-
ber 2009 an die KSB-Geschäftsstelle in Pirna einreichen. Der Aus-
zeichnungsantrag ist in der Vereinsmappe bzw. auf der Homepage
www.kreissportbund.net im Downloadbereich zu finden. Die Aus-
zeichnungsveranstaltung findet am 26. November 2009 im
Romantik-Hotel „Deutsches Haus“ in Pirna statt.
2. Anleitung der Vereinsvorsitzenden
Traditionell zum Jahresende finden wieder die Anleitungen des KSB
für Vereinsvorsitzende statt. Um die Teilnahme aller Vereine zu
gewährleisten, geben wir bereits jetzt die Termine bekannt:
24. November in Pirna
25. November in Dippoldiswalde
30. November in Freital
08. Dezember in Heidenau
09. Dezember in Freital
(Beginn ist jeweils 18.00 Uhr)
Alle Vereine erhalten noch eine persönliche Einladung mit Bekannt-
gabe der Tagesordnung. So wird es unter anderem Informationen
zur Sportförderung des LSBS und des KSB 2010, zur neuen Ver-
fahrensweise bei der Bestandserhebung 2010, zur Aus- und Wei-
terbildung und zu Veranstaltungsangeboten des KSB für 2010 geben.
3. Jubiläum beim KSB
Mit der Oktoberausgabe des KSB-Infoblattes ist diese Tage die mitt-
lerweile 100. Ausgabe erschienen. Seit Juni 2001 werden damit die
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Aus der Schule geplaudert
Ein neues AG-Angebot
„Was der Frühling nicht säte, kann der Sommer nicht reifen, der
Herbst nicht ernten, der Winter nicht genießen.“ - J. G. v. Herder -
Freudestrahlend und tatkräftig versammeln sich Schüler der Klas-
senstufen 3 und 4 aller zwei Wochen zur AG „Vom Garten über
die Küche auf den Tisch“. Mit viel Mühe und Engagement ist
Herrn Pfarrer Kreß und dessen Frau daran gelegen, den Kindern
unserer modernen Gesellschaft „be-greif-bar“ zu machen, auf welch’
langen Weg z.B. ein Getreidekorn geht, ehe ein duftendes Brot ver-
zehrt werden kann.
Auf den Spuren des Wachsens und Werdens von Nahrungsmitteln,
pflanzlicher und tierischer Natur, waren wir bereits bei einem Imker,
des Weiteren haben wir auch schon Pflaumenmus zubereitet, sehr
lecker.
Sowohl die Schüler, als auch ich, freuen uns sehr auf jeden nächs-
ten AG-Treff, denn Pfarrer Kreß deutete schon weitere Höhepunk-
te an, u.a. eigenes Brot backen, eine Kuh melken ...
Wir sind gespannt und danken Fam. Kreß für die bereits erlebten
und die noch bevorstehenden Erlebnisse.
U. Kretzschmar; GS Possendorf
__________________________________________________________
Schule einmal anders
Vom 28.9. bis 30.9.09 besuchte unsere Klasse Röllig’s Kinderbau-
ernhof in Heeselicht bei Stolpen. Der Hof bot uns Kindern viel Platz
zum Spielen und zum Beobachten. Anschließende Wildgehege
ermöglichten uns, Hirsche mal ganz aus der Nähe zu sehen und in
der Nacht den Brunftrufen der Rothirschbullen zu lauschen. Wan-
derungen führten uns in das bekannte Polenztal. An alten Wasser-
mühlen ging es vorbei zum Hockstein. Nach zahlreichen Stufen und
Treppen gelangten wir zur kaum noch sichtbaren mittelalterlichen
Wachanlage auf den Hockstein. Eine herrliche Aussicht ins Tal und
nach Hohnstein entschädigte uns für den mühevollen Aufstieg. Am
Abend führte unser Weg nochmals durch den Wald in ein dunkles
Seitental der Polenz zu einer Mutprobe, die alle tapfer bestanden.
Danach lasen wir uns Gruselgeschichten vor. Am zweiten Tag buken
wir leckere Schweinsgesichter und verspeisten diese auf unserer
Nachmittagstour. Außerdem erlebte die Klasse einen lustigen 1. Hilfe-
Kurs. Am Abend veranstalteten wir eine Disco. Der Ietzte Tag unse-
rer Fahrt führte uns nach Neustadt in das Freizeitbad „Monte Mare“.
Viel Spaß hatten alle Kinder im Wellenbecken und auf unterschied-
lichen Rutschen. Müde, aber froh über das Erlebte fuhren wir wie-
der nach Possendorf und freuten uns auf unser zu Hause.
Klasse 4b der GS Possendorf
Für unsere älteren Einwohner
Mitgliedsvereine über wichtige Veranstaltungen und Termine des
KSB wie auch des Landessportbundes informiert. Das Erschei-
nungsbild hat sich in den zurückliegenden Jahren mehrfach verän-
dert. Zunächst ohne Fotos und in schwarzer Schrift auf grünen Papier
und noch selbst kopiert, gibt es das Infoblatt seit Juni 2005 in Farbe
und mit Fotos in gedruckter Form. Damit hat sich die Attraktivität
deutlich erhöht. Nach der Fusion der Kreissportbünde im letzen Jahr
wurde dieses Informationsmittel noch wichtiger. Ist es doch der kür-
zeste Weg die über 310 Vereine zu erreichen, zumal noch nicht alle
über eine E-Mail-Adresse verfügen. Inzwischen werden die Ausga-
ben des KSB-Infoblattes auch im Downloadbereich unter www.kreis-
sportbund.net abgelegt.
Nur einmal gab es die monatlichen Informationen nicht. Und zwar
im August 2002, als auch die KSB-Geschäftsstelle durch das Jahr-
hunderthochwasser zerstört wurde. Bereits einen Monat später ging
es jedoch weiter, bis zur nun inzwischen 100. Ausgabe.
Wolfgang Vogt, Medienbeauftragter
__________________________________________________________
Wenn Gäste in unsere Heimat kommen
Der Herbst verdrängt so langsam die bisher noch fast sommerlichen
Tage, morgens verschleiert Nebel die Landschaft und die Dunkel-
heit des Abends bricht schneller über uns herein. Die erholsamen
Tage des Sommers sind angenehme Erinnerung. Aber auch diese
Jahreszeit besitzt seine Reize. Und schließlich finden wir vielleicht
etwas innere Ruhe, nehmen öfters ein Buch zur Hand, blättern darin
und finden sicher die eine oder andere interessante Geschichte.
„Wenn Gäste in unsere Heimat kommen“ ist der Untertitel des soeben
erschienenen „Landkalenderbuches 2010“ für die Sächsische
Schweiz und das Osterzgebirge. Im nunmehr dritten Jahrgang des
Heimatkalenders berichten wieder Autoren der Region über
geschichtliche und regionale Besonderheiten, erzählen kleine
Geschichten und erläutern dem Leser so manche touristische Attrak-
tion. So begeben wir uns zurück in eine Zeit, als der Urlaub noch
Sommerfrische hieß und lesen in alten Gästebüchern so manch
positives, aber auch über den Ärger mancher Zeitgenossen. Der
Leser wird zu kurfürstlichen Jagden entführt und kann sich an frü-
here Wald- und Lagerfeuerromantik erinnern. Wir wandern entlang
des Elberadweges oder erleben eine Eisenbahnfahrt mit der „Wind-
berg-Semmeringbahn“. Und wer vom Geocaching noch nicht gehört
hat, weiß am Ende, dass es sich hierbei um ein Hobby für die ganze
Familie handeln kann.
Auf 163 Seiten, verknüpft mit vielen meist farbigen Abbildungen, fin-
den sich bestimmt interessante Geschichten für jeden Leser.
Das Landkalenderbuch 2010 kostet 8,50 EUR und ist im Buch- oder
Schreibwarenladen erhältlich.
(ISBN 978-3-936203-13-4, Schütze-Engler-Weber-Verlags GbR
Dresden, 2009)
Liebe Seniorinnen und Senioren
von Hänichen und Rippien,
am Dienstag, dem 20. Oktober
treffen wir uns 14 Uhr in unserem Domizil zu einer Sprech-
stunde mit Bürgermeister Christoph Fröse.
Die nächste Ausgabe
erscheint am
Freitag, dem 6. November 2009
Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen ist
Freitag, der 30. Oktober 2009
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Der Seniorenclub Bannewitz e.V.
informiert
Unser nächster Seniorennachmittag findet amMittwoch, dem 21.
Oktober 2009, um 14 Uhr in der MusikTankstelle, Windberg-
straße statt.
Auf dem Programm stehen Lichtbilder zum Thema „Die Südtiroler
Felsenwelt um Bozen und um das Sarntal“.
Wir würden uns freuen recht viele Seniorinnen und Senioren sowie
Gäste begrüßen zu können.
__________________________________________________________
Der Senioren- und Freizeitclub Goppeln
lädt ein
Unsere nächste Zusammenkunft findet am Mittwoch, dem
21.10.09, 14.30 Uhr statt.
Thema: Erinnerung an unsere Deutsche Mark - ein Dia-Vortrag von Dr.





Anreise: Bus Bannewitz, Windbergstraße
ab 8:40 Uhr
Umsteigen in Linie 333 am Hbf Dresden
nach Mohorn
Fahrausweis: Verbundraum Kleingruppenkarte oder Familientages-
karte
Wanderstrecke: ca. 12 km, leichte An- und Abstiege
Rückkehr: nach Bannewitz gegen 18 Uhr oder später!!
Hinweise: 2. Frühstück aus dem Rucksack,
Mittagessen in der Triebischtalbaude gegen 13 Uhr
Weiter auf den Spuren der alten Autobahn und des Bergbaus!
Mit „Gut Schritt“ in den Herbst!
Der Wanderleiter und Assistentin
__________________________________________________________
Senioren-Treff Possendorf
Ein Reiseerlebnis besonderer Art wird uns Herr Dr. Schlobach mit
seinen Farbdiaerinnerungen vermitteln. Wir freuen uns auf diese
Begegnung am Donnerstag, dem 05.11.2009, ab 14 Uhr im




Wir bitten Sie, sich immer zu den Sprechzeiten - möglichst eine
Woche vor der Veranstaltung - anzumelden, persönlich oder per
Telefon 0351/ 40 26 0, im Haus nur die 9.
Mo. 19.10. 13.00 Uhr Skat-Club
Di. 20.10. 15.00 Uhr Buchlesung mit Frau Bode
Mi. 21.10. 13.30 Uhr Spielenachmittag
15.00 Uhr Seniorensport (2,50 EUR)
Do. 22.10. 14.00 Uhr Dia-Vortrag mit Herrn Winkel-
höfer „Dresden alte Stadt mit
neuem Gesicht - rund um den
Albertplatz“ (Eintritt 2,50 EUR,
Anmeld. und Bezahlung bis
19.10.)
Fr. 23.10. 14.00 Uhr Alles singt! (Anmeldung
bis 21.10.)
Mo. 26.10. 13.00 Uhr Skat-Club
Mi. 28.10. 13.30 Uhr Spielenachmittag
15.00 Uhr Seniorensport (2,50 EUR)
Do. 29.10. 13.45 Uhr Fingergymnastik und Gedächt-
nistraining
Kirchliche Termine
Die Kirchgemeinden laden ein zu ihren




10.15 Uhr Gottesdienst in Bannewitz mit Hl. Abendmahl
Sonntag, 25. Oktober
9.00 Uhr Gottesdienst in Kleinnaundorf mit HI. Abend-
mahl
10.15 Uhr Gottesdienst in Bannewitz
Sonnabend, 31. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst in Leubnitz
Sonntag, 1. November
10.15 Uhr Gottesdienst in Bannewitz
Sonntag, 8. November
9.00 Uhr Gottesdienst in Kleinnaundorf
10.15 Uhr Gottesdienst in Bannewitz mit HI. Abendmahl
Kino in der Kapelle
Donnerstag, 5. November 2009, 20 Uhr
„Pilgern auf französisch“
Eintritt 1 EUR , Getränke zum Selbstkostenpreis
Martinsfest
Mittwoch, 11.11., 16.30 Uhr in der Kirche Bannewitz
anschl. Lampionumzug, Martinsfeuer und warme Getränke
Possendorf
Sonntag, 18. Oktober





10.00 Uhr in Seifersdorf:
Regionalgottesdienst mit den Kirchgemein-
den Kreischa, Rabenau, Oelsa und Seifers-
dorf
Sonntag, 1. November
9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergot-
tesdienst
Sonntag, 8. November
9.30 Uhr Bläsergottesdienst zur Jahreslosung
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